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Zweite erec. Feilbietullg.
l ue^" ' " -̂ -̂ Kreisgcrichte Rudolfs-
vo, . ^ mit Bezug auf das Edict

b m t 5 " " ^ I ' ^ ' ^ ? , hiemit"""nt gemacht:

t i o n ^ ? ^ ' " 'U ^ in der V ĉcu-
r i a ^ K ^ Dr. Nosina gegen Flo-
500 n ^ " V " von Nudolfswcrth i)«w.
l. ^ N. o. W. auf den 30. August

wng k ? " k " ' ^ " ^ " Rcalfeil'bie-
"'lnm b /"Lustiger "schonen ist,

"^yr die zweite auf den

27- September l. I .

ba lw^werde^^^"^ " ' ^ ' "bge-

" " 3 ' ^ ' ^ " ^ Nudolfswerth,
^- September 1867.

(1990) Nr. 1119.

Edict .
Vom k. k. Kreisgcrichte Rudolfs-

werth wird hiemit bekannt gemacht:
Es werde in der Exccutionssache

der ArmeninstitutsvorstehlMg Rudolfs
werth qcgcn die Ehclcutc Franz und
M a r i a ' L u f c r M 9 9 7 s t . 50kr. i ) .2v.
über Einverständnis; beider Theile tnc
mit dem Bescheide vom 2 . I u l r 1807,
^. 814, auf den 30. August 1867
angeordnete Tagsatzung zur erccutwcn
Versteigerung der gerichtlich auf 4 . ^ 0 ft.
geschätzten, im Grundbuche der Stadt
Rudolfswerth 8ub Rech.-Nr. 32/2,
«V/1 93 165 und 510 vorkommen-
den F ^

! m ä t e n ^
97 September l o d <,

Bormittags von 9 bis 12 Uhr m
deiu Bcrhandlungssaalc dieses k. k.

Kreisgerichtes, dann die mit eben die-
sem Bescheide auf den 6. September
1867 angeordnete Tagsatzung zur exe-
cutivcn Versteigerung der diesen Ehe-
leuten gehörigen, im Schätzungspro-
tocollc do i>mv8. 3. October 1863,
Z. 1161 , beschriebenen und auf 645 st.
80 kr. geschätzten Fährnisse auf den

1 1 . Oc tober 1 8 6 7 ,
Bormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Behausung der Efecuten mit dem
Beisatze übertragen, daß Realitäten und
Fährnisse auch unter dem Schätzungs-
werthc, letztere aber nur gegen soglciche
baare Bezahlung an den Meistbie-
tenden werden hintangegeben werden.

Die Schätzungsprotocollc, der Grund-
buchsauszug und die Licitationsbcding-
nisse können bei diesem k. k. Kreis-
gerichte eingesehen werden.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth,
am 3. September 1867.

(1969-2) Nr. 5073.

Ucbertragmlg zweiter und
dritter erec. Feilbietung.

Vom l. l. Vl;irtsacnchlc Stein wirb
mit Glzua auf das tmsgerichtlichc (5di<-,
vom I.März 1867, Z. 1453, dclm
acmachf, daß dic in der Efccmionss^

Dr.Prn.z vo.. Stem, auf h ' 4 ^
u"d 4. I..li l. I . angcord.et ",,m ? ' "
zwei letzten F c i l b i c t m , ^ ^
dem Ezcculen Franz Sak z, ^ 7 " "
buhrenden. c>.,f der dnu ^ s ^ ' ' ^ .
^a°sc gehörigen, i n ^ , i 3 » " ^ ° l ' von

l«l°t mit m Ueb " 7 " " " ' ^ " Ne«.
7. November 1 8 ^ . ? ! ^ ^ " l ° g e vom

gung per N ^ ^ ^ ^ f ^ d e n " ^ " ' -
^ October und
7- November 1867

" " d e m vorigen Anhange übcrlt-agen

K. l. Bezirksgericht Slcin, am 2(>stcn
August 1867.
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(1583-1) Nr. 3292.

Erinnerung
an den Jacob K r i s t a n von Untcrloitsch,
unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich dessen

gleichfalls unbekannten Erben.
Von dem k, l. Bezirksgerichte Planina

wild dem I'.cob Kristan von Uliterloitsch,
unbekannten Aufenthaltes, rücksichtlich dessen
gleichfalls unbekannten Erben hiermit er-
innert :

Es habe Andreas Ierncjcic von Unter-
loilsch Nr. 5)3 widcr dieselben die Klage
auf Verjährt' uud Erloschenerklärung der
an« dem Schuldscheine vom 1. Mai 1815,
ilitab. M . M a i 1828 entspringenden Satz-
fordcrung pr. 130 ft, C. M . sammt 5perc. I
Zinsen, «»I' l" '!"^. 18. Mai 1867, Z,3292, l
hicramts eingebracht, worüber zur summa»
rischcn Verhandlung die Tagsatzuug auf den

2 5. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der allerhöchsten Enlschlicßnng vom 18teu
October I845 angeordnet und den Grtlag»
lcn wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Josef Vruß von Untcrloitsch als
l ui-lilol' ix! lnluin auf ihic Gefahr und
Htostcn bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschcincu odcr sich einen
andern Sachwalter zn bcstcllcn und anhcr
namhaft zu machen haben, wi?rigcnö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator z
verhandelt werden wird.

K.k. Bezirksgericht Planina, am l8ten
Mai 1867,

Erinnerung
an den Stephan Staudachcr von Untcr-

suchor.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Tschcr« ^

nembl wird dem Stepha» Staudacher von!
Untcrsuchor hiermit erinnert:

Es habe Paul Bauer von Gerden-
schlag widcr dcnsclben die Klage auf Prä»
notations < Rechtfertigung« « Anerkennung
bezüglich der Beträge pr. 100 ft. aus dem ^
Schuldscheine "<l 26. Juni 1860 und pr.
100 fl. aus dem Schuldscheine n<1 5ltn
M m 1863, ^"l> l"i",>,'. 14. Juli 1867,
Z. 3937, hicramts eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag»
fatzung auf den

26. O c t o b e r 1 8 6 7 , '
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 18
der allerhöchsten Entschließung vom 18tcn
October 1845 angeordnet und dem Geklag-
ten wegen seines unbekannten Aufenthaltes
Joscf Gelter von Tschcrncmbl als l'ui-ülm-
l,<! iiclnlll auf seine Gefahr und Kosten
bestellt wurde. !

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bcstcllcn und anher
namhaft zu machen habe, widrigenö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Euralor
verhandelt werden wird. !

K. l. Bezirksgericht Tfchcrnembl, am
17. Jul i 1867.
Ml6—1) Nr. 3408.

Erinnerung
an den Georg M a u r i n M i . von Wiimol

Nr. 12. !
Von dem k. l. Bezirksgerichte Tscher«

ncmbl wiro dem Georg Maurin.jun. von
Wümol Nr. 12 hiermit erinnert: !

Es habe Anna Maurin von Hirschdorf
Nr. 13 widcr dcnselbe die Klage auf Zah-^
lung pr. 23 ft. c. .". l̂ .. .̂ ub n l - ^ . I9tcn
Jum 1867, Z.3408, hicramts eingebracht/
worüber zur suiinnarischen Verhandlung die
Tagsatzung auf deu

8. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
der allerhöchsten Entschließung vom 18tcu
Octobcr 1845 angeordnet und dcm Gc-
tagten wegen seines unbekannten Aufent-
haltes Georg Maurin von Wümol Nr. 12
als ^urinal- lifl uclum auf seine Gefahr
und Kosten bcNellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dcm Ende ver-
ständiger, daß er allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich «inen andern
Sachwalter zu bestellen und anhcr nam>
haft zn machen habe, widrigen« diese Ncchl«.
fache mit dem aufgestellten Curator ver-
handelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl, am
20. Juni 1867.

(1757—1) Nr. 1657.

Erinnerung
an den Mathias S v c t i n a vou Stein-
büchel Nr. 2 1 , nun unbekannten Aufent-

haltes.
Vom k. l. Bezirksgerichte RadmannS-

dorf wird dem Mathias Svctina von Stein-
büchcl Nr. 2 1 , nun unbekannten Aufent«
Haltes, hiermit erinnert:

Es habe AgncS Pogacnit von Unter-
leibniz wider dcnsclben die Klage auf Zah-
lung eines Darleihens pr. 120 fi. ö. W.
c. 5. <-., 5ul) ,.rm'«. 22. Mai 1867, Z. 919,
hieramts eingebracht, worüber zur summa-

, rifcheu Verhandlung die Tagsatzung auf dcn
8. O c t o b e r 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS § 18 deS
kais. Patentes vom 18. Oclobcr 1845 hier-
gcrichts angeordnet und den. Geklagten
wegen scines unbekannten Aufenthaltes Ma«
thias Klinar von RadmannSdorf alsl!u>i>-
!<„' :,<l l,l:luit> auf sciue Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und auhcr
namhaft zu machen habe, widrigens diese

! Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Nadmannsdorf,
am 12. Jul i 1867.

'(1815—1) Nr. 4030.

Erinnerung
an dcn Peter M e d w c d , unbekannten

Aufenthaltes.
Vou dem l. l. Bezirksgerichte Tscher-

uembl wird dem Peter Medwcd, unbekannten
Aufenthaltes, hiermit erinnert:

Es habe Katharina Meowed von Ol'cr-
radcnzc wider denselben die Klage aufZah-
luug schuldiger 63 fl. 94 kr. c. 5. c , »il,
I,ll«>>. 18. Jul i 1«67, Z. 4030, hm amis
eingebracht, worüber znr summarischen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

l 8. O c t o b e r 1 8 6 7 ,

l früh 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 18
! der allerhöchsten Entschließung vom I8tcn
' October 1845 anglordnct uud dcm Ge-
klagten wegen seines unbekannten Aufcnl-

^ Haltes Georg Schütte von Radcnzc als
, ('ui lllor »<i uclmt» auf feine Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

> Dessen wird derselbe zu dcm Ende
> verständiget, daß er allenfalls zu rechter
^ Zeit selbst zu erscheinen vdcr sich ,incu
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verbandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
19. Jul i 1867.

(1579-1 ) Nr. 2391.

Executive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Seifen-

berg wird hiemit bekannt gemacht:
! Es sei übcr das Ansuchen dcs Herrn

Mathias Wüchse von Ncssclthal Nr. 36,
Eessionär des Malhias Namor von Nci«
chenau gegen Josef König von Knnlschen
Hs.'Z. 4 wegcn auS dem Uriheile vom
30. April 1864, Z. 605, executive inla-
bulirt 5. Jänner 1865, in die executive
öffentliche Versteigerung der dem letzter»
gehörigen, im Grunobuchc dcr Herrschaft
Gottschcc »ul> Rctf.-Nr. 642/2, Auszugs^
Nr. 54, vorkommenden Realität sammt
An- und Zugehör, im gerichtlich erhöbe»
neu Schätzungöwcrthc von 807 fl. 50 lr.
ö. W., gcwilligct und zur Vornahme der-«
selben lie executive» FcilbictungStagsaz-
zungcn auf den

15. O c t o b c r ,
16. N o v e m b e r uud
17. D e c e m b e r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Feilbielung auch unter dcm Schiiz-
zungswcrthe an dcn Meistbietenden hintan-
gegeben wcrde.

DaS Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchScxtract und die LicitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Slisenberg, am
6. I M 1867.

, (2004—1) Nr. 2016.

Grecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Treffen

wird bekannt gemacht:
Es habe über Anfuchcu der t , l Finanz-

, Procuratur, m>m, der >»>!' c^uu»», iu die
öffentliche Veräußerung dcr zum Josef,
resp. Maria Kotlar'schcn Verlasse gehö-

r igen, im vormaligen Grunobuchc dcr
Herrschaft Sittich dcS Temcnitzamlcs »ut)
Urb.-Nr. 34 uoikommenden unbelasteten
Realität in Großlack sammt dazu gehö̂
rigen Wohn. und Wirlhschaftögebäuocn
gewilliget, und hiczu die Tagsatzung auf dcn

2 7. S e p t e m b c r 1 8 6 7 ,
um 10 Uhr Vormittags, in dieser Amts-
kanzlei mit dem Anhange bestimmt, daß
die Licilationsbediügnisfe hicrgcrichtö ein«
gesehen wcrdcn können.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am Uten
September 1867.

^2003—1)^ Nr. 4462.

Zweite exec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf das Edict vom 31 ten

März 1867, Z. 28. wird bekannt gegeben,
daß bli resultalloser elfter Feilbietung

am 2. O c t o b e r 1 8 6 7 ,
Vormittags 9 Uhr, zur zwcitcn Feilbic-
tuug dcr dcm Thomas Vrcsitz von Stranc
gehörige», anf4715 fl. ü. W. bcwerthcten
Rcaliläten, in der Gerichtslanzlei geschritten
werden wird.

K. l . Bezirksgericht AdelSberg, am 6tcn
September 1867.

(1792—1) Nr. 3725.'

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sri übcr daö Ansuchen dcs Georg

Kump von Wcinlabor gegen Viarlin Sla-
bodnit von Bojansdorf wegen auS dciu
Vergleiche vom 20. December 1855, Z.
3737, schuldiger 262 ft. 50 kr. ö. W. c. 5. <:.
in die executive öffentliche Versteigerung der
dem Lttztcrn gehörigen, im Grundbuche der
Hcrlschaft Mötlling ,̂ 1!) Eonsc.-Nr. 158
vorkommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schätzuugswcrthc von 626 st. 85 kr.
ö. W., grwilligct und zur Vornahme der-
selben die executive» Feilbietungs-Tagsaz-
zungen auf den

1 1 . O c t o b c r ,
1 1 . N o v e m b e r und
1 1 . December 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
GcrichtSkanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß diese feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Feilliirtung auch unter
dcm Schätzuugswerthe an dcn Meistbicten-
den hintangegebcn werde.

Das Schätzüngsprolokoll, der Grnnd-
bnchöcktract und die Licitationsbcdingmsse
können bei dicsem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht Mottling, am 18tcn
Jul i 1867.

(1560-1) Nr. 20317

Erinnerung.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Nassen-

fuß wcrdcn die allfälligcn unbekannten
Ncchtsprälendcutcu hiermit erinnert:

Es habe Herr Ferdinand Sever von
Nassenfuß widcr dieselben die Klage auf
Ersttzung und Umschreibung dcs noch in
keinem Grundbuche eingetragenen Kellers,
Bauparzelle Nr. 11 der Slcucrgemeindc
Nasscnfuh, l-uli l)l-:><>8. 12. Juni 1867,
Z. 2031, hieramtö eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündliche» Verhandlung
die Tagsatzuug auf den

18. O c t o b c r 1 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs § 29
a. O. O. angeordnet uud dcn Geklagten
wegc» ihres u»bcla»ntcn Aufenthaltes Herr
Johann Pibernit von Nasscnfuß als ('u-
i-llwi- »«I i,c!,im auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wcrdcn dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheint« oder sich einen an-
dern Sachwalter zu bestellen und anhcr »am-
haflzumachcn haben, widrigens dicseRcchtS-
fache mit dcm aufgestellten Curator vcr>
handelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Nasscnfuß, am15teu
Juni 1867.

(1559—1) Nr. 2421.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Iohaml

Janeschi tsch.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Nassen«

fnß wird dem unbekannt wo befindlichen
Johann Janeschitsch hiermit erinnert:

Es habe Johann Holschcv<'r von Lo>i,
durch Hrn. Dr. v. Wurzbach,widcr deuselbeu
die Klage auf Ersitzung und Umschreibung
dcr im Grundbuche der Herrschaft Pleiter
jach «ul» Urb.-Nr. 482 vorkommenden Hub«
rcalität zu 3og, »uk s'r-u^. 10. Juli 1867,
Z. 2421, hicramts eingebracht, worMr
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
dic Tagsatzung auf den

18. O c t o b e r I 8 6 7 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des §29 a,
G. O. angeordnet und dcm Gcllaglcn wegen
seines unbekannten Aufenthaltes MathiaS
Vidmar von Glinek als ^'»«lor ;>«! l«lm»
auf seine Gefahr nnd Koste» bestellt words.

Dessen wird derselbe zu dcm Ei,de
verständiget, daß er allenfalls zu rechier
Zeit selbst zu erscheinen odcr sich cioen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe, widrigens diesc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K l. Bezirksgericht Nasscnfuß, am l 1 tm
Juli 1867.

' l 1 9 5 7 " 2 ) ' Nr. 138207

Erecutive
Vom k. k. slädt. dclcg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcr Agnes Ull-

mann von Laibach die executive Versteige-
rung dcr dem Joscf Lozar'schcu Verlasse
gehörigen, gerichtlich auf 1008 fl. 40 lr.ge-
schätzten Ncalilüt ," l. 840 fl. sammt An-
hang bewilliget und hiezn drei Fcilliimmgs-
Tagsatzungen, uno zwar die erste ans dcn

9. O c t o b c r ,
die zweite auf den

9. N o v e m b e r
und die dritte auf dc»

1 1 . D e c e m b e r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uh>',
in der dicsgerichtichcn Amlslanzlei mit dc,"
Anhange angeordnet worden, daß dicPfcu'd'
rcalilät bei der ersten und zweiten Feilbic-
tung nur um odcr über dc» Schätz»"^'
werth, bei der dritten abcr auch mit"'
demselben hmtaugcgcben wcrdc» wird.

Die Licilalillnsbcdingnissc, wc>r»alh
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachlc'"
Anbote ei» lOpcrc. Vadium zu Haüde"
dcr Licilatiouscomlnission zu crlegcn l'^,
so wie das Schätzungsprolokoll und dcr
Grnndbnchsextratt können iu dcr dicS^c'
richtlichcu Registratur cingcsehcn wcrdc!'>

Laibach, am 22. Jul i 1867.

(1959—2) ^ N^"i^59l).

Erecntive
Realitäten-Versteigerullg-

Vom k. k. slädt. dclcg. AczirlsgcrM
in Laibach wird bekannt gemacht:

ES sci übcr Ansuche» dcö Joscf O " '
gorin, durch Dr. Pongratz, dic execute
Versteigerung dcr dcm Joscf Nartnil v^'
Inncrgoritz gehörigen, gerichtlich auf l ^ 4 ^
40 lr. geschätzten, im Gruudbuchc M°° ' "
that «ill, Urb.°Nr. 15 vorkommenden ^e"
lilät wcgcn schuldiger 223fl.69 kr. sa""^
Au hang bewilliget und hiczu drei Fcilb"
tullgstagsatzuugc», und zwar die erste cu>>"

9. O c t o b c r ,
die zweite auf dc»

9. N o v e m b e r
und die dritte auf dcn

1 1 . December 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis ^ ^ ^
in dcr dieSgcrichtlichcn AmtSkanzlc! M'l
Anhange angeordnet worden, daß b l e H ^ ,
realilät bei dcr crstc» und zweiten t5c'
tung nur um oder über dcn Schah" " ^
werth, bei der dritten aber auch
demselben hintangegcbc» werden l"'V,'„(„

DieLicitationsbedingnisse, w l > " ^ W-
besondere jeder Licitant vor gemachte' ^^
böte ein 10perc. Vadlum zu H ^ ^ ^ i e
LicitationScommissio» zu erlegen ^ ^ ^ ^ ,
das SchätzungSprotololl uud bcl' ^ n
buchsextract lö»»cn in dcr dieSgerw)
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 1. August 18t>/- ^
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Adolf Pollack,
Nln Haupipli'h Nr. 27!>, !

"NPfiehlt unter Znsichernnq billiqer greift sein slelt« sortirleö Lager lwu cch'er uud !

chwcrstcr «,....,.„, ^ , , . ,,«.«,^,.. ,,„d «»,^,««««"«" "N wueu ,

s bt I, > <l.« ,.«.„^«...,„.,..7 ̂ „ « » l « < ^ „ < " » , " ^ " ' ^ ' 7 ? , , ' :
bv« , weis,em uud sälbiaem <^»«>l I feruerö unqeblcichtc und gebleichte T ««««- ?
' " ' » « , ^ » « l . . , . « . , « « . , v « . . k « . . , , ' , . , . . « - , » o , . « i . . ' - . " ' " ' " " " ' ^
''"d ^ « n , ««.«,.t« :c. A-. - >''!i,w- diesem uêch die anertmint be,<e ̂ « , - l « - ^ . >
' « ' " » « « » » « v°u I fi. /<2 tr. pr. Pnck und den allbekannt besten "/. langen fachen .>
^ l» t , . ^ « . , . „ , ̂  . x ^ , « . ^ « « , , . « um, , fl, 55 tl'. Pr, Strähn auge,angeu. <

:. (1907-3) Nr. 1689.

Zweite exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom I8ten

Ju l i 1867, Z. 1689, wird bekannt gc>
niacht, das; in der Execution Ssachc der k. k.
Finclnzprocuralur Laibach, unm. dcS hohen
Vlcn',!?, gcgeu Johann Wester von Route

! am 2. O c t o b c r 1 8 6 7

zur zweiten Fcilbiclung dcr Realität Urb.^
Nr. 1256 ml Herrschaft Lack hiergcrichtS
gcschsitle» wird.

K. t. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 3. September 1867.

MOLL'S

W W Scldutz-Pulver.
Ccntral.Velsendungo-Wcpl't: I;nitl)ckc „zum S'torch" in Wien.

U ^ « , „ . n < . „ ^ , , < , „ , « . . <^rde T c w c h t e l der vo» >»ir " ' z ^ l s s t e l , S e i d l i v - ^ n l v c r , „ , d jedem die einzelne
P n I v V r d o s i ^ " ist meine amt l . ch d o p o n . r t e Schu tzmarke au fs tedr i i ck t .

P l ' i , m.er versieqelteu Oriqiualschachtel 1 si. ^ lr. üst. W. - ^ ^ ' ' H - A . n v e i s u u g in allen Sprache».
Diese P n w r l>el aufttcu durch ihre außerordentliche, in den manmgsa ligsten Fal le, erprobte Wnksamle.t uuter sämmtlichen b,Sher

b'tm.n!ru Haui<ar,;eueieu uubestritten de>, ersten Rang; wie deuu u.ele Tausende auö allen^ho.len des groszeu Kaiserreiches uns v°r-
' ' ^ » d e Danlsagnuqöschrcibeu die detaillirleu Nachweisnngen darbiettn daß dn > w l w h a b U u e l l c r V erst up sun g , Unver -

« ' " ' c h l e i l und S d b r e n n e , , , ferner bei K r ä m p f e n , N.eren r a u ^ , v r r ^ f l ° p s e u , nervösen
^ p f s c h m e r , e n . B l u t c o n q e s t i o n n ^ i c h t a r t i s s e n O I , ede r -A f fec t , u n e „ . endlich w Anlage zur H y s t e r . e . ^ y p ° c h ° n -
^ " . c ,udanr r> ,dem B r e c h r e i z „ , s w. mit dem besten Erfolg angewendet werden »nd die nachhaltigsten peilresultate lieferten.

Nil'i>l>,'l<,/»<> 'n Laibach bei Herrn ^ i l , . ^ , « « M « ^ « ^ . Apotheker „zum goldenen Hirschen." ^ Görz :
^ " ^ ^ i l t t l j l ^^^^,.^- „„d ̂ « n i t t / i ^ , - . - Gurkfeld: 5, '^, / . «,w,^/^.v. ^ - Wottschce: ./v.v. /^, ,-u.

^ Flrainburss: «<'b. ^ /<t t l " " / /5, Apotheker. — Nudo l fswer th : ./".v< «,»,,/,«<,««. —
Wippnch: ^ „ / . /)^ '«' /v.

Durch «luge Firma ist auch zu beznchm daö . ^ < . «- <«^ «

Eckte Dorsch ^tebeethrau Oel.
Vie reinste nud wirksamste Sorte Medicmnllhrau aus Verge» in Norwegen,

^ede ö^nteillc ist um Ilnterschied von andern M'eNhrausorten uul uieiuer Schutzmarke versehen,
^ re ö einer aan/eu Bonteille nebst (^branclMuweisnug 1 fl. «0 kr. , einer halben 1 fl. öst- W.

^ Da<< sch.e Dovsc l ' ^ e b e r t l i r a n - O c l wird init dmi lnsteu Erfolg augewendet bei B r u s t - und ^ u u g c u t r a u l l e l t e n ,
^ ' ' N N ' h e l » mid Ra!b t ' i ^ Ei« heilt die ^rallelsten O i c h t - uild rheumat i schen ^'cideu. so wie chrou.sche ,yautauösch läge.
cc Diese reiuste und wirksamste aller ^'eberthran-Sarten wirb dnrch die sorgfältigste Einsammlung und Auöschelduug von Dorsch-
l'chm nrwunnru i,do!i> durchauö keiner chemischen Behaudtuug unterzogeu. l n d e m die i n den O r , g l n a , f laschen e n t h a l -

^ ' " ' F l ü s s i g l c i « s i c h g a n , i u d e m s e l b e n u u g e s c h w ä c h t e n p r i m i t i u c u Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i r s , e a u « d e r
" ° » d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . ^ ^»tt^k^

l-t!>7 >l<!) Npothelcr und Fabrikant chemischer Probuctc iu Wien.

^ecutive Feilbietulig.
, ^ ^ ° n dcm l. l. Bezirksgerichte Tscher.

wlid hicinit lirkannt ncmachl:
^lciii ^ " ^ " ^ ^ Ansuchen dci' Herrn
^i ic l / s ^ ^ ^ " l l)ol, Nndolfewcrlh gegc,,
a»s ! ' ^ " ^ ° " Tschcrmc>schniz wcn,cn
u , ^ " u Vcrnlcichc u°m 22. I n l i 1865),
« ' . ' . ' . schuldiger ' l2 sl. 5)1 tr. ö. W.
slcwe/ ' " ^'^ cj,-cciitivc öffentliche Vcr-
^.,, ,,^."l1 der dcm Achtern gcljöriaen, im
^..u dlimhc Gitt Snuick ...!. ssol. 274,
iin ','̂  '^"8 vortommcüdcn ^Itealilälen,
^ u '>')<?'/'^ cl^odenen Schl1hm,gö!vc>ll)c
""hme <" ' ^- ̂ ' ncwillissct und znr Bor-
s«h»!ia... ^ l " " die FcilbietnnüS . Taa-

u"l ans den

^ O c t o b e r ,
^ ' N o v c m l i c r und

. ^ ^ ^. D c c c m l i c r 1 8 6 7 ,

^ e n H . ^ ^ " "u i l tags nm 1 l Uhr, in der
luurd/i, " ^ ' i ' " ' l dem A»hlll>c,c dcslimmt
taic» , / ^ bl^ feilzndictendcn Ncali-
u „ l ^ . " bei der letzten FeillnellMss auch
!ii"c "".Ech"b"ngöwcrtl)c " " den Meist-

D ' Ll'Uanac^cdcn werden,
bliche , ^chälMtgepwtololl, der Ginnd-
^>»>c,' . ^ " ' ^ dic Vieiwtionöbcdinnliissc
l'chcii ^l ^ - ^ " " ^nichte in den gewöhn-

^ 'Uni^lnndcn eingesehen werden.
K. I,,li ^ .^ " tSgcr ich t Tschcrnclnbl, am

' ^ Nr. 3592.

Reassumiiltng
"̂schik w! . . ^ .^ k- Bezirksgerichte Groß.

^ '°Nd hicmit bekannt acmachl.-

-Ularia V.m s°' ^"^ ^ "s "^«" der Frau
^ ' S l . 2 ^ " ° " L°ibc,ch, durch Herrn

^" '«lnch^ " ^ ' - " wegen ans dem
Z. .W7 s^ u N September 1862,

> ^ u n ; ^ ' / ' W l i c h e Versteigernng

! ^ l , ^ ^ 7 / ^ . e n f e l d . . . > . I c m . . ! ,
v " ' 'n ' . , , " ' ^ 'ottomn.enden Nca!

Nc<issl!MN!n,gM'cgc gcwilligct, nlld zur
Pornahltic derselben die dritte FcilbicllingS»
lagsatznng auf den

I. O c t o b e r I 8 6 7 ,

Vormittags um 10 Uhr, >» !<"'" der
Realität mit dem Anhange bestimmt wol>
den, daß dic feilzubietende Realität bei die-
ser Fcilbiclnng anch unter dem Schätznngö-
wcllhc all den Alcistbictcndcn hinlai'gc-
gcbm werde.

Das Schätzungsprulokoll, der Grmid-
bnchSc '̂tract und die Licilatiunobcdiuguissc
können bei dicfcm Gerichte in dcu gcwöhil-
lichcn Amli<stlti,dcn eingesehen welden.

5t. t. Bczirtsgcricht Oroßlaschll.', am
10. Juni 1867.

(1928—5) Nr. 5328.

Executive Feilbietmg.
Bon dem k. k. ÄczirWgcrichtc Slein

wird hicmit bctannt szemacht:
Eö sei über daö Anstichen der M a - ,

riaua Pcl l ic , nun uerchelichtc v5^"diz
von ^acl H? . ' ^ l ! .26 , gegen Michael Pauli
von ^ochowitz wcgcu auö dem Vergleiche
vom30.Roucmbcr 1860, Nr. 61 l4 , schul--
digcr l()50 f l . ö. N . c. 8. c. in die cp-cu-
twc öffentliche Versteigerung der dem Vctz-
lcrn gehörigen, im Grundbuche Michel-
Ncllcn Kni, Urd. - Nr. 506 vorlommcndcn
Realität, im gerichtlich erhobenen ^chaz<
zungowcrthc von 5010 ft. ö. W,, gcwilligct
und znr Vornahme derselben die drei Fcil>
bictungötagsatzungcn auf den

1. O c t o bc r ,
4. N o v e m b e r und
3. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um l) Uhr. -" der
GerichtSlanzlei mit dem Anhange bcst.mm
worden, daß die seilznbictcndc Rea l«
nur bci der lchlcn sseilbielung auch
dem Schähnngölvcrthe an den M ' M c
tcnden hintaugcacbcn werde

Daö SclMlMgMolokol l , der Guiui)'

tonnen bci die cm Gerichte „ l den gc
cheuAn't.sti.ndeuemgesehc..w.dm.

K. l. Oc,,irlögcricht <^tcil', °m ^0lc,l

August 1867.

(1365-3) Nr. U»98.

Elinucrullg
an den ut'bclannt wo befindlichen ^ulas
F u r l an nnd scinc ebenfalls uubekaultt

wo befindlichen Rechtsnachfolger.

Von dein t. l. Geziiiögcrichtc Wipftach
wird dem uübctanut wo befindlichen ^utaö
Furlan und dessen ebenfalls unbekannt wo
befindlichen Rechtsnachfolgern hiermit cr>
innert:

(Ls habe Anlon Fnrlail von VilauSü
N>'. 1 wider dieselben die Klage auf An-
cilcunung des Eigcnlhnms der im Grund-
buche der Herrschaft Wippach »<>) l'<>i»<' X I ,
auf 'Namen ^lltaS Furlan vcrgewährteu
Ncalitälcn, nnd zwar:

,.ul. in'll. 2^»6, Post.-Z. 188'/«. Urb.-
Nr. 837, N . - H . 75 Wiese »!> / u l l . p i ,
Parc.°Nr 327;

Ackcr lI>Nllc/^vl) uud /^l^'n»r^>vc Parc.-
Nr. 361, nebst

gleichnamiger Wiese mit Holz Parc.'
Nr. 35!);

die «ul» p^-. 2<N, Urb.-Nr. '»03 vor^
kommenden Gcinciudcanlhcil Gestrüpp x-i
I,ril>il! v .,<','<,v,4ol>I>) s>,>- .<l!ilu,i, »u ml'l,^

v!>!>, pci(l ^ul<u>!>, »i l l ! l»iul l lül», iw , l ,-uv-
»!,!»!, V .^Ilirnü', uud

dcn ^«I> ,'!,<r. 302, Urb.-Nr. 62, R.-
H. 126 vorkommenden Weingarten <»rc>
llovll l̂l<!5l» Parc.'Nr. 1141,
sub l»'lu^. 30 Apri l 1867, Z. 1998, hier»
amts eiugcdiacht, worüber zur mündlichcu
Verhandlung die Tagsatzung auf dcn

2 8. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet uud den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Josef
'Novak von ^oka als ^lli'l>!<»i- ml liüiui»!
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wnrdc.

Dcsfcn werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen nnd auhcr
namhaft zu machen haben, widligcnö diese
Rcchlösachc mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wirlv

«, ^ k-^zirtSg-richt Wippach, °m 30te»
April 1867.

(1981-3) Nr. 2192.

Crecutive Feilbietllng.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Sittich

wird hicmit bekannt gemacht:
Cs fei über das Ansuchen des Var«

thelmä Derganz, durch Heriu Dr. Joses
Rosiua von Rudolfswcrth, gcgcn Johann
Erjauz von Sittich wegen aus dem Ur-
theile vom 31. August 1860, Z. 2762,
schuldiger 6 f l . 30 tr. ö. W. c «. o. in
die czecutive öffentliche Versteigerung der
dcm Achtern gehörigen, im Grnndbuchc der
Herrschaft Sittich des HünsamteS , ^ , l ,
Urb.-Nr. 128 vorkommenden Realität zu
Schwcindorf bci Sitüch, im gerichtlich rr^
hobcncn SchätzungSwcrthe von 79^ f l .

l85k i . ö. W., gcwilligct uud zur Vor.
nähme derselben dic drei Feilbietungs'
tagsatzuugcn auf dcn

9. O c t o b e r ,
6. N o v e m b e r und
4. D e c e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im
Amtssitze mit dcm Anhange bestimmt wor«
dcn, daß die feilzubietende Realität nur
bci der letzten Fcilbictuna. anch untcr dcm
Schätzuugöwerthc au dcn Meistbietenden
hintangcgeben werdc.

Das SchätzungSprototoll, der Grund«
buchöextract und die LicitationSbedinguisfe
löuucn bci diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 6teu
Juli 1867.

' (N148-3 ) ^ 7 9 7 0 '

Executive Feilbietung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte ^ittai

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchcn der Agnes

Wmiugcr von LoiperSbach in Ungar»,
durch dcn Machthaber Johann Tcrpin'
k. k. Natar in Nl ta i , acgen Johann Ko-
bilsct von Borje Nr. 6 wegen aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom 14, Jul i 1867
Z. 1178, schuldiger 127 f l . 6 7 ' / , kr. ö. W.'

!<-.».<-. in die cxcculiuc öffentliche Ver.
. steigcrung der dcm Letzlern gehöligen, im
Gnmdvucke der Freijasfengült T in jach Urb.-
und Rctf.Nr. 2 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 3724 fl. 30 kr. ö. W., gewiliigel und
zur Vornahme derselben rie drei Feilbic»
tuugs-Tagsatzungcu auf dcn

2 8. S e p t e m b e r ,
2 8. O c t o b e r und
2 8. N o v e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr
iu der AmtSkanzlci mit dcm Anhange l?e'
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität nur bci dcr letzten Fnlbictnng auch
untcr dcm SchätzungSwcrthc an den Meist,
bietenden hintangcgcben werdc.

Das SchätznngSproloroll, der Grund.
buchSeztract und dic Licilationöbcdmanissc
köuurn bci diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amlsstundcn eingesehen werden

K ' ^ . ? ^ 6 " M Mai, am I8ten
Inul 1867.

Orecutwe Fellbietulla.
r ^ ° " ^ ! " t. ̂  BczirkSgcrichlc zt?ain.
bürg wird hicmlt bekannt nemacht-

ES sei über das Ansuchen des' Frau»
Pipan von Kramburg gcgcn Thomas
Speulo von Huje wegcu aus dem >zal'-
lnngsauftrage vom 20. Februar 1865
Z. 830, schuldiger 235 f l . 50 kr. ü. V) '
.:. .̂ . c in die executive öffentliche Ver^
steigerung dcr dem Lctztcrn gehörigen, im
Grnndbuchc Krcutz vorlommcudcn Realität
im gerichtlich erhobenen Schätznngswcilhe
von 680 f l . ö. W., gewilligct und zur Vor«
nähme deisclbcn die drei exccutivcn ,^eil.
bictuuattagsatzungcn auf dcn

2 5. S e p t e m b e r
2 9 . O c t o b e r und

2 9. N o v e m b e r 1 8 6 7
iedcsmal Vormittags um c. n ^ . .
nichts mit dcm A n l w i ° ^ s < ' ^ ^ ' l)lergc.
'aß die feilzubieten e9 , 7 ' " ^ " c « .
letzten Fcilbiclung auch n ' " ^ i der
^"gswerthe °n dcn?w?is .< 'ü ^ ^ ' '
"'gegeben werde. -""lstbictcndcn l)'''t-

U ' c h ^ N r a t t ^ ' ' ^ ^ ^ ber Gru.,d.
lö»n., , >.. / ^ ^ ^ ^'cilationsbedinauisse

^ . " b" dicscm Gerichte in den aewöh...
l'U)cn Amlsstlwdcu cingeschcu wcrde,'.

K.k. Bezirksgericht Krainblll-g, am!»ten
Jul i 1867.
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Eine schöne

Wohnung
in der St, PelerSvorstadt Nr. !), gasseuseits, lie-
steheud ans 5 Zimmern, Kllche. Keller uud Holz-
legr ist zu Michaeli d. I , û vcrgebcu.

Näheres beim Eigenthümer. (2N1»-1)

Freiwillige
Lieitation.
Douucrötag den 19, d, M. findet ciuc frei-

N'illigc Licitatiou von Möbe ln :c. im Hanse
Nr. 87 Wienerlinic, 1. Stock, statt, (201 l - 2)

Licillllioll.
Es wild hicmit bekannt gemacht, daß

wegen Näumulici dcs Quartiers,
Donners tag den »<D. September,
Vormil ta^ 9 Uhr, i>n zweiten Stocke
dcs Hauses Ätr . .^ S t . P e t e r s - V o r .
stadt mcln'erc Hauöcilivichllui^stücke lici»
tcindo au dcn Mcistbictcndcn ^cgcn gleich
bare Bezahlung werden hiut^ngcncdcn wer«
den. Wozu die Kaufllistigen eingeladen
werden. ' (2020)

3 Kostkinder Z
» N'Nden ;n billigen Vediuguisseu in gute^
l^ Pflege aufgenommen Stadt , alter M a r k t A
^ N r . 168, zweiter I t o c k G
^' Ebendaselbst ist auch eine sehr geschicktes
3 3üilnmerstln^ser ^
^ zu erfragen. (IN77-3) I

(1.982-3) Nr. 5811.

Zweite erec. Fcilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Planina

wird im Nachhange zu dem Edictc, vom
25. M a i 1867, Z. 35,64, in der Exccu«
tionSsllche des mindcrjähr. Jakob Meden
von Nicdci'dorf, dnrch den Bormund Gre-
gor Grcbcnz von Zirkuiz, gegen F ian;
6ope von Itiederdols l ' l " . 288 f l . 54 lr.
und 173 f l . 10 lr . <'. x. <:. lickannt ge-
macht, daß znr ersten Nealfcill'ictnngi'tacz-
satzllNH am 27. Ilngust l. I . lein ssonfll,-
stigcr erschienen ist, weshalb

am 24. S c p t c m b s r 1 8 6 7

znr zweiten Tagsatznng geschritten werden
wiid.

K.k. Bezirksgericht Planina, am 27slcn
Anglist 1867.

5perc. Silber-Pfandbriefe
dcr k.k. pliu. Illden-Credit-Anstalt.

Dieselben werden mittels Verlosung innerhalb 5!» Jahren -l! >!,'>n in Sillier znrilctgrzahll;
sie sind mit halb>ährigen Coupons versehen, welche ohuc jeden S t e u e r a b z u g auöbczahlt
werden, und oerziuseu sich zum gegenwärtige» (5iuisfionscouri< mit Nilcksicht auf die Nuck^ahlnngd-
präinie mit nahezu »', Percent in Silber. — Sie diirfcn gesetzlich ;nr Anlage von Capitalien
öffentlicher Vcrwaltnngen und von Pnpillar- und Depositen-Geldern verwendet werden, uud eignen
sich Überhaupt ;u einer solidcn, mit hypothekarischer Sicherheit aiiögrstaltelcn nnd von den Schwan-
timgcu dcr Valuta unabhängigen Capital^-Aulage. — Dic Anstalt nimmt ihre Pfaudbricse unent-
geltlich in Depot. Es werden davon Stiickc zu 100, î Oft, 300, 5M» uud 1000 fl. ausgegeben und
sind solche (l^»-2)

In Laibach zu haben bei . 1 . <'. M»)^ l ' .

Triest nmi Adelsberg, <i™n I ailmch ..».i AdHsberg
am 2 3 . September 1 8 0 7 nu8 Qlnrnf? bed

Grottenfestes in Adelsberg.
Wegen des am 2^l. Teptenlbcr d. I . in der Grot te zn Adclsberst stattsindeüdeu

ssestcs wird au diesem Tage"je ein Teparat -Zug ans T r i e f t undÄ^ail'ach nach Adel^ -
derg und uingelehrt vcrlehren.

Tiese Zilgc iverdei» auch in den Zwischenstationcn der br̂ cichnctcn Strecken anhalten.
Der Fahrpre is ist der nämliche wie bei den Postzligcu.

Von Tr ief t nach Adelsbera,: ^on Adelsberg nach Tr ief t :
Tr ie f t . . Absaln-t «Uhr - Miu. ̂ rilh, Adclsberg Abfahrt '.''Uhr 5»l> Min, Abends.
Adclsberg Antunst N „ ^'! „ Vorm, T r i r s t . . Antnnft 1 ,. !i!j „ Nachts.

Bon Laibach nach Adelsberg: Bvn Adelsberg nach Laibach:
Vaibacl, . . Abfahrt « Uhr - Min. Frnh. Adelsberss Abfahrt '.» Uhr :!0 Mi». Abends.
Adclsbera, Al,kuuft10 „ '.'^ „ Vorm, Laibach . . Antunft 11 „ 5^ „ Nachts.

Vl t . Die Vescllschaft bestrcitet für die in Tricst und Laibach

cinlteigcndcn Vciscnden die Kosten des Einlasses in die Adelo-

l'erger Vrot tcn. (20l2—2)

Dcr allgemein beliebte uud uach ärztlichen Gutachlcu vielseitig erprobte

ilr Vrustleidellde ist stetö iu frischem Zustande zu bekommen iu I^nl>»»»^>» bei Apothetel
>lirxt'l,i<5, .^. .1. Kl'i^olxnvilx „zur Brieftaube" uud .!<»lmnn lvlcl»<>I. Preis pcr Flasche
!<7 kr. U, W.

Ebcu daselbst

I . Engclyoserg Muskel- und Nervcn-Ejsclu
aus a romat i schen A l p e n k r ä u t e r n .

Unstreitig vorzügliches Mittel gcgm Gesichts: uud Gelenkschmerzeu, 2chwi l l -
del, .Nrcujstlnuerzcn, Nerven- uud Körperschwäche und zur Htärku l lg dcr Ge
schlecht^theile als ucstwirlcnd anerlanut Preis per Flacon l ft. ö. W.

von D r . V r u n n , Zahnarzt mehrere l, l. Instimte iu Graz. Vcwährt als specifisch hcilcud
bci Vlutuug des Zahnfleische«!, llbclricchcndcm Athcnl und ciutrelcndcr Caries. Preis einer

Prcie cimr Flasche .»2 kr. ü, W. (N»7<j- l l )

Albort Sajlz
S p i t a l g a s s e

beehrt sich das geehrte Publicmn aus das neu und frisch sorlirte

lM^ Manufactue Waarenlager ŴU
aufmerksam zn machen nüt der Versicherung der reellsten und bil-
ligsten Bedienung. ' (2017—1)

Vincenz Woschnagg^
Hauptplatz'Nr. 237 inj, Laibach,

hat hiemil die Ehre, höflichst auzuzcigcii, das; er von seiner EiütansSreisc au« >Vi<»,l zurlickgelchrl
und somil i,i dcr âgc ist, den ihn beehrenden >,. >. bunden dai<

Ucucstc und Vcschmackvollstc in Posamenlicr-Iuspuh,
al e^n, ,»!«,»»«»,, »'»»«»«««»,, T ^ , « N « , , , X« >,,«<>«» und 5i« !«>«„-< ««l»l«
^»'«>l l««^, »'«'«'l - nnd ^,»,5«»«'» » «'','l,,,n,»,, u»d V « « M « ^ , , , farbige nnd schN'Mi'
fti«»i«l«>,»-. ^»'«»lll- nnd HVl»M«»>,»«'„<.^^»»lI,»»<>«, wie in verschiedensten neimi ^«'l»»»""
,'«»«», >''l»,s'«x»- und 4^«, ' , , i r l ,« l '<«>„ praseüliren zu lunneii.

Auch liegt eine reichhattigc Anöwnhl der schiinsten ««»,«»»» nnd «l«','^«»«-M<»«><"'
>^,,«z»l< , «»»»»« « - ^ » » « « l , ^ > « , «,»»»«,«««, n o X« l»ll« »<>« , , , s rn ^>l« «l »'
»»>»»,»<>»« t<^ , < ^ l , , « l l , » l « «>«,, , , X« l,l< ,»», ^ » , « , » e » , NV«»ll- n d >.« l«« " '
««i,»««^,, ^ t l l << »,»»«»,«», d rb sen Vi i l» nnd ^ , l , < l«^>i« l««< , !»it,«<l^-, 5»«l>'
sowie ^,», ,««»«-.^«««'«»««.^«! ,», ,^ , weißer nnd farbiger K T ^ i e k - , >«»i^«'> » ""
« « » » « l n ^ - N » » « » « « » « , «« , l« „« , n d T » l n » « « « , l > ^ , «Tn»,n>» ^»tle^
I»»>»l<->» und der mannigfaltigsten I*«5»'>»«»,'T«-», anf.

Besondere Anfmcrtsamlcit ucrdicnt dic wahrhaft gute «,,^>l««>>,<» ^T,»!«'^»»»«"'' '
,»««««». Ferner eine große Collection der modernsten » l « n ^ « « und «»,,»,«', , » « u ^ '
>»<»»«!«>», <«»»»<<«» nd >^»^«le«>».

Leiber ist dem mehrseitigen Wunsche seiner >>. l, Ku»dcu uachgelommen nnd hält »»» a>̂
ei» uollstandigst surtirteS '̂ager rou V » t t < ' l ' N N « l ' 6 (Schneider Zugchör), «lö: "^"'
und geglänzlc .«»»»lü'el«^, <.>«»««^M, ^»^Ml>,«'t»,, ^««»«»s«^,''»'»,»,«,», u»d g>"'̂
und -H- «»»^««T l»« .

Alle in das «'««»»»«»«tle^sne«» einschlagende, sowie t?n»«', ' lr»^, '»»^l<«»« weld"
anglüllmmen, schnellstens uud billigst verfertigt. ' ll!»!>8 2>

WM' ««<«<»»t^,^H»<,<«». " W U
Durch deu diesmaligru M«»l,,> »«,»^t l»«>» «l«>ck»«l ' bin ich in den anstüüeh»'̂

Stand gesek!, »icine geehürn >>, t, Kunden nicht nur mit ««'»,»»,»<»»', ««»«»»>«'«» ^» '«« ' ' ' ' '
sondern anch v «» ,. ̂  «",'«,- l l v >» » ,«««»« ;n bedienen.

Hochach.uugsvoll ^ ^ ^ . ^ >V<) .^1U1l1.8 '8 ' '

Ankündigung.
In des Gefertigtru, vomlhohen t. k. Ministerium des Unterrichts^

autorisirtcn

Prwllt-Lehr- und. Eyiehungs-Install str Auabcn
I'M LMach

brgiünl daö ersteZ2emester^deöWchiiljllhrl!ü 1,̂ ,7/8

mit R. October.
Daß Nähere enthalten die Statuten, welche auf Verlangen portofrei eingesendet

werden, Mündliche Anclnuft ertheilt die Vorstehuug täglich üon 10 biö l'̂ i Uhr am
Hauptplatz Nr. i^37, zwlcitcu Stock.

l l ? 2 l — l ^ Iuhabcr uud Vorsteher dcr Austalt.

UülLllt #Äiilä
cmpsichlt ihre

Miidchtn-Eljiehung5- und Lehr-AnM
und zeigt hiermit a», daß der Unterricht mit «. October d. I . cröff'
nct wild.

Amncldlmgcn luollcn Hauptplatz N r . 2 t t 2 , zweite» Stock, ^
erfolgen. (1917-4) ^

Chinesische Tuschcopirtintc
V0N ^ . U^. »»«»Nnk i l l Z» , 'N ,^

ist für̂ da« Kroulcmd l l ^ r « i » «>><»«>» <»«>,t zn haben i» der

Palsnumie- und
dcs Gdlmrd Mahr in Laibach (Iuden^)

Diese Tiulc hat vor allcu anderen Tinten deu Vorzug, das; sie ssleich slt>"! lu''
an« der Feder fliesn. Sic «Pirt selbst ohne » i l f e der (lopirftresse und ' s i , . ^ ^ , ^
souders fiir Comptoirs und Bureaux zu cmpfrhlcu. — Äei Persoucu mit schwäcl^'.h^,,
Auge» ist sie bald beliebt wordeu, da sie a»ch selir anstenchm zum >2c»N'r^,^l
i,1. wo mau vou lhrcr Copirsähigleit leiucu Gebrauch macht. Äesouderc Vorlhelie ^
sie auch da, wo uicl b r i Uicht sscschriebe» wird, da dadurch dic Äugcu bcsouvc
schont bleiben. Dak Copirpapier soll nicht zu naß fein.

Das Flaschchcu i. Stiicl zu I5i, 25, 40, 75> lr. uud fl, 1.26.
sserncr ist daselbst zu habeu: , -«i-itt^

Vio letcopi r t iu te ."> 12. 20. 35 und 65 lr pr, Flacon. — ( ^ r l N ' N ^ ^
-, 12. 15, 1>0. 25 und «" tr. pr. Flacon. . A l izar incop i r t in te « «, !5.'»'° ̂ ,„c<
pr. Flacon. — Violetschreidtinte i, <> uud 12 lr. pr. sslacuu, - ^>"tc»'tlrlr < , ^
rikanische (?o„scrvatio„östali lfedern >̂ sl. 1 pr. 100 Stiick in e l e g a u l c r ^ ^ ^

Hru«l und Vtrlllg non I « n » z v. K l « i n m » y r und F e d o r V a m b e r z m «aidach.


